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Vereinsmanager-C-Ausbildung 
 
 
in Zusammenarbeit mit dem LandesSportBund Nordrhein-
Westfalen und dem StadtSportBund Köln 
 
 
 
Koordinatoren des SSBK:  

 
Rolf Kilzer - Geschäftsführer 
Tim Bruckmann - Mitarbeiter 
Waltraud Meyer-Gladbach - Vorstandsmitglied 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
 
Anmeldeverfahren 
Anmeldungen können schriftlich, per Fax oder per E-Mail auf dem 
vorgedruckten Formular an den StadtsportBund Köln oder im 
Internet unter www.sportkurse-koeln.de erfolgen. Bei allen 
Anmeldungen benötigen wir neben Ihrer Anschrift, das 
Geburtsdatum,die Empfehlung Ihres Vereins und die Konto-

Daten. 
 
Teilnahmegebühr:  
Die Teilnahmegebühr beträgt für alle 8 Module 600--€ (mit 
Vereinsempfehlung) und 1200,--€ (ohne Vereinsempfehlung). 
 
Einladung:  
Etwa 2 Wochen vor Lehrgangsbeginn erhalten alle 
Teilnehmer/Innen eine Einladung mit Anreisehinweis und dem 

Lehrgangsprogramm. 
 
Zahlungsbedingungen:  
Mit der Anmeldebestätigung wird die Teilnahmergebühr fällig. Die 
Teilnahmegebühr wird per Lastschriftverfahren eingezogen. 
 
Lehrgangsdauer: 
Beginn: Samstag:     9.00 Uhr 
Ende: Sonntag:      14.30 Uhr 
 
Lizenzvoraussetzungen: 
Fehlzeiten sind grundsätzlich nicht vorgesehen. Ausfälle bis zu 10 
% der Lehrgangszeit werden toleriert. 
Jeder Lizenzanwerber muss vier schriftliche Hausarbeiten 
erstellen. 
 
Datenschutz 
Der StadtSportBund Köln(SSBK) wickelt alle Qualifizierungs-
maßnahmen im Sport über das zentrale EDV-Kurs- und 
Lehrgangsprogramm PRO-QUA ab. Wir machen Sie darauf 
aufmerksam, dass Sie mit Ihrer Anmeldung Ihr Einverständnis für 
die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personen-
bezogenen Daten über diese zentrale Datenbank im Rahmen der 

http://www.sportkurse-koeln.de/
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Zweckbestimmung des LandesSportBund NRW und seiner Töchter 
sowie der landesweit tätigen Qualifizierungszentren erklären 
Wir verpflichten uns die erhobenen Daten unter Einhaltung des 
Bundesdatenschutzgesetzes nur als Mittel zur Erfüllung unserer 
eigenen Geschäftszwecke und satzungsgemäßen Aufgaben zu 
verwenden. Geburtsdatum, die Vereinskennziffer ihres Vereins 
(wenn ihre Anmeldung durch Ihren  Verein empfohlen wird). 
Bitte achten Sie darauf das alle Angaben vollständig sind, 
ansonsten ist eine ordnungsgemäße Bearbeitung nicht möglich. 

Mit Zugang der Anmeldebestätigung Bestätigung kommt ein 
Vertrag mit uns zustande. Die Teilnahmegebühr wird im 
Lastschriftverfahren eingezogen.  
Sollten Sie aus irgendeinem Grund nicht mehr teilnehmen 
können, teilen Sie uns das bitte schriftlich mit, damit wir 
Teilnehmer/Innen von der Warteliste entsprechend be-
nachrichtigen können. 
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Inhalte 
 
 
 
Gespräche meistern – Kommunikation, die begeistert 
 
„Wir müssen miteinander reden, nicht gegeneinander“ so Anthony 
Yeboah, ghan.  Fußballspieler. 
Manchmal muss man Dinge neu erfahren, die selbstverständlich 

erscheinen – richtig zu kommunizieren gehört dazu. 
 
Ziele und Inhalte: 
Sie lernen ziel- und resultatbezogen zu kommunizieren. Sie 
lernen Techniken, die ihnen helfen, Kommunikationsbotschaften 
wirkungsvoll zu überbringen und in Ver- 
handlungssituationen eigene  Vorstellungen und Ziele mit 
kooperativer Grundhaltung durchzusetzen. 
 Grundlagen der Kommunikation 

 Kommunikationsmodelle und ihre Anwendung 
 Analyse des eigenen Kommunikationsverhaltens 
 Gesprächstechniken und ihre Anwendung 
 Verbale und nonverbale Kommunikation 
 Feedbackmanagement 

 
Termin:10.-11.9.2011 (Samstag:9.00-17.15 Uhr, 
                                   Sonntag: 9.00 -14.30 Uhr) 
 
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 
 
Referent:  
Klaus-Peter Uhlmann  
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Grundlagen des Vereinsmanagements 
 
„Im Vereins ist Sport am schönsten“ 

Diese Aussage trifft für den sportlichen Bereich dann zu, wenn 

eine gute Vereinsorganisation und das Vereinsmanagement dies 

auch ermöglichen. 

Um diese Organisation sicher zu stellen, brauchen 

Vereinsmanager für ihre Tätigkeit ein fundiertes Grundwissen in 

den verschiedenen Bereiches des Managements 

 
Ziele und Inhalte: 
 

 der Verein als gemeinnützige Organisation 

 Grundlagen des Vereinsmanagements/Managementkreislauf 

 Information und Kommunikationswege im Verein 
 Grundlagen Finanzen und Steuern im Verein, bezahlte 

Mitarbeit, Förderprogramme für Vereine 

 Grundlagen Mitarbeitermanagement und –motivation 
 Organisationsmanagement 

 
 
Termin: 15.-16.10.2011(Samstag: 9.00-17.15 Uhr,  
                                     Sonntag   9.00-14.30 Uhr) 
 
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 

 
Referent: Friedel Gaidt 
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Jugendliche motivieren - aber wie!? 
 
 
Die Jugendlichen im Sportverein sind eine Zielgruppe, die für die 
Zukunftsfähigkeit  eines Vereins besonders wichtig sind. Nicht nur 
angesichts des demografischen Wandels und des Wertewandels 
müssen junge Menschen  „gepflegt“ werden. 
Die Jugendlichen sollen angeregt werden, sowohl für die eigenen 

Belange Verantwortung als auch  Aufgaben als Jugendsprecher/In 
zu übernehmen. Und schließlich werden sie gebraucht, um als 
Gruppenhelfer die Übungsleiter und Trainer zu unterstützen. 
 
Ziele und Inhalte: 
  Jugendliche heute – was sollen sie, was können sie? 
 zeitgemäße Angebote in der sportlichen Jugendarbeit, 

Animation und Motivation in Angeboten der Jugendarbeit 
 für die Verantwortungsübernahme begeistern 

 jugendgerechte Formen der Interessenvertretung und 
Jugendvorstandsarbeit 

 junge Menschen als Mitarbeiter  gewinnen, qualifizieren und 
pflegen 

 
Termin: 5.-6.11.2011(Samstag: 9.00-17.15 Uhr,  
                                 Sonntag: 9.00-14.30 Uhr) 
 
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  

       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 
 
Referent:  
Klaus-Peter Uhlmann  
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Die Finanzen und Steuern des Sportvereins 

 

Orientierungsseminar in die Themenbereich Finanzmana-gement 

und Steuern 

 

Im 3P-Prinzip – prägnand-präzise-praktisch – wird eine solide 

Grundlage zum Einstieg in die Finanzen des gemeinnützigen 

Sportvereins geboten: 

Von den Grundlagen über die Besondereheiten bis hin zu 

Neuregelungen wird wertvolles Praxiswissen anhand typischer 

Fallbeispiele vermittel und durch die Komplexität des Gemein- 

Nützigkeitsrechts geführt. 

 

 

Ziele und Inhalte: 

Es werden ausführliche Handouts, digitale Daten und Unerlagen 

zur sofortigen Anwendung im Vereins zur Verfügung gestellt zu 

den Themen: 

 Einführung (Überfsicht) 

 Gemeinnützigkeit (Grundlagen) 

 Steuerliche Tätigkeitsbereiche (Grundlagen) 

 Finanzmanagement (Überblick/Grundlagen) 

 Bezahlte Mitarbeit (Grundlagen/Sensibilisierung) 

 

 
Termin: 26.-27.11.2011(Samstag: 9.00-17.15 Uhr,  
                                     Sonntag: 9.00-14.30 Uhr) 
 
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 
 
 
Referent: Manfred Schmidt 
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Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit sind elementare Bausteine in der 
Arbeit eines jeden Sportvereins und müssen, wenn sie erfolgreich 
sein will, systematisch, ambitioniert und möglichst professionell 
betrieben werden. 

 
Ziele und Inhalte: 
Der Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit nimmt eine 
Schlüsselstellung innerhalb des Vereins ein. 
Neben der klassischen Pressearbeit gehören auch die Sicherung 
des Kommunikationsflusses mit dem Aufbau und der Pflege von 
Kontakten nach innen und nach außen. Mitgliedergewinnung und 
–bindung, Imagepflege sowie die Aufbereitung und Sammlung 
von wichtigen Informationen für den Sportverein gehört zu seinen 

Aufgabenreichen.  
 
Termin: 3.-4.12.2011 (Samstag: 9.00-17.15 Uhr,  
                                   Sonntag: 9.00-14.30 Uhr) 
  
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
        Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 
 
Referentin: Elke Kleinschmidt 
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Vereinsbuchführung Teil I 
 
 
Hier werden die Grundlagen der Vereinsbuchführung vermittelt 
und zur Nachbearbeitung durch ausführliche Handouts und ggf. 
Datenträger zur sofortigen Anwendung im Verein ergänzt. 
 
 
Ziele und Inhalte: 

 

 Steuerliche Tätigkeitsbereiche 

 Gewinnermittlungsarten 

 Aufzeichnungspflichten 

 Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 

 Buchführungssysteme und –formen 

 Journalbuchführung 

 Kleinunternehmerregelung 

 Inventar 

 Jahresabschluss 

 
 
Termin: 11.-12.2.2012(Samstag: 9.00-17.15 Uhr, 
                                    Sonntag:  9.00-14.30 Uhr) 
  
Ort: : Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
         Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 

 
 
Referent: Manfred Schmidt 
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Aktuelle Versicherungs- und Rechtsfragen für Sportvereine 
 
 
Versicherungs- und Rechtsfragen führen in Vereinen häufig zur 
Diskussionen und Unstimmigkeiten; grundsätzliche Regelungen 
und aktuelle Veränderungen, die den Sport und die Vereine 
betreffen, sind teilweise in den Vereinen nicht bekannt. 
Wie können Vereinsmanager sich zeitnah umfassend darüber 
informieren? 

Die erforderlichen Grundlagen zu Versicherungen und zu 
Rechtsfragen, aktuelle Probleme und deren Lösungen werden an 
Beispielen diskutiert. 
 
 

 Sportversicherungsvertrag -  das Basispaket der 
Sporthilfe e.V. 

 Versicherungen (Haftpflicht-, Unfall-, Kranken-, 
Vertrauensschaden-, Reisegepäck-, 

Rechtschutzversicherung) 
 Zusatzversicherungen der Sporthilfe e.V. 
 KfZ-Zusatzversicherung 
 Vermögensschadenzusatzversicherung für Vorstände 
 Nicht-Mitgliederversicherung 
 Leistungen der Verwaltungsberufsgenossenschaft (VBG) 
 Versicherte Personenkreise 
 Umfang und Grenzen des Versicherungsschutzes 
 Rechtsfragen (Vereinsrecht, Haftung, Vereinsgründung, 

Satzungsfragen, Mitgliederversammlung, Vorstand) 
 
Termin: 17.-18.3.2012(Samstag: 9.00-17.15 Uhr, 
                                       Sonntag:  9.00-14.30 Uhr) 
 
Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  
       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 
 
Referent: Roland Schrödter 
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Projekte im Sportverein erfolgreich managen 
 
Projektmanagement bietet sich in den sich wandelnden Vereinen 

immer dann an, wenn der Verein verstärkt komplexe, mitglieder- 

Orientierte Aufgabenstellungen abteilungsübergreifend bearbeiten 

Will. Die sich ergebenden Prozesse werden systematisch durch die 

Methoden des Projektmanagements geplant, überwacht und 

gesteuert. Durch die richtige Anwendung wird der Verein 

schneller, flexibler und leistungsfähiger seine Aufgaben 

bewältigen können. 

 

Ziele/Inhalte: 

Nach dem Seminar sind die TeilnehmerInnen in der Lage, ihre 

Porjekte sinnvoll zu strukturieren sowie Projektmanagement 

anzuwenden 

 Projektauftrag (Zielorientierung) 

 Phasen des Projekts (zeitliche Begrenzung) 

 Projektplanung und –organisation (Komplexität) 

 Projektsteuerung (Projektcontrolling) 

 Rollenverständnis des Projektleiters (aufgabenbezogenes 

Budget) 

 Konflikte im Projekt (Interdisziplinarität) 

 

Termin: 21.-22.4.2012(Samstag: 9.00-17.15 Uhr, 

                                    Sonntag: 9.00-14.30 Uhr) 

 

Ort: Vereinsheim: St.Hubertus-Schützenbruderschaft Porz-  

       Urbach 1926 e.V Bartholomäusstr. 26, 51145 Köln/Urbach 

 

Referent: Friedel Gaidt 
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Sportvereine/Prävention als Führungsaufgabe - Sicher und 

gesund zum Erfolg 

 

 

 

Themen: 

  Unternehmen und Arbeitssystem Sportverein.  

 Präventionsaufgaben/Dienstleistungsangebot der 

Verwaltungsberufsgenossenschaft (VBG) 

 Vermeidbarkeit von Unfällen im Vereinsbetrieb 

 Beurteilung der Arbeitsbedingungen im Sportverein 

 Orientierungshilfen für die Vorstandsarbeit 

 Arbeitsschutzorganisation: Zusammenspiel der Akteure im 

Verein 

 Präventive Gestaltung des Vereinsbetriebes 

 

 

Termin: NN (Samstag 9.00- 18.00 Uhr, Sonntag 9.00-12.00 

Uhr) 

Anreise Freitag bis 21.00 Uhr (Unterbringung in 

Einzelzimmer) 

 

Ort: VBG-Gevelinghausen 

        Schloßstr. 1 

        59939 Olsberg-Gevelinghausen 

          

 

Referent: NN 

 
 


